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Zufriedenheit und Kontinuität: Fünf
Jubilare bei der Kreisverwaltung

Germersheim
Fünf Mitarbeiter der Kreisverwaltung Germersheim feiern

25 Jahre Dienst. Landrat Brechtel lobt
Mitarbeiterzufriedenheit und Stabilität.

Die Bedeutung langfristiger Dienstverhältnisse in der
Kreisverwaltung Germersheim

Nachhaltige Mitarbeiterbindung und
Zufriedenheit

In den letzten Wochen gab es in der Kreisverwaltung
Germersheim zahlreiche Dienstjubiläen. Dieses Phänomen
spricht für die hohe Zufriedenheit der Mitarbeiter und eine
allgemein stabile Arbeitsumgebung. Landrat Dr. Fritz Brechtel
betonte, dass die geringe Fluktuation ein Indiz für eine positive
Arbeitsatmosphäre ist, in der viele Mitarbeiter gerne tätig sind.

Würdigung der Jubilare

Im Juli 2024 feierten fünf Mitarbeiter ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum bei der Kreisverwaltung. Steffen Butzinger,
Yvonne Frey, Nicole Menke-Ratz, Marco Schmitt und Jessica
Trapp erhielten feierlich Urkunden und kleine Präsente von der
Kreisspitze. Diese Anerkennung verdeutlicht nicht nur die
Loyalität der Mitarbeiter, sondern auch die Wertschätzung der
Verwaltung gegenüber den geleisteten Beiträgen.



Die individuellen Werdegänge der Jubilare

Steffen Butzinger: Nach einer Ausbildung als
Bankkaufmann und einem dualen Studium zum Dipl.
Verwaltungswirt stieg er 2023 in die Kreisverwaltung ein
und arbeitet im Bereich Bauverwaltung.
Yvonne Frey: Sie begann ihre Karriere als Kauffrau für
Bürokommunikation und ist seit 1999 im Bereich
Straßenverkehr der Verkehrsbehörde tätig.
Jessica Trapp: Nach ihrer Ausbildung wurde sie
Schulsekretärin und wechselte 2021 an die IGS
Rheinzabern, wo sie ihre Arbeit mit großer Freude
fortsetzt.
Nicole Menke-Ratz: Sie absolvierte eine Ausbildung zur
Chemisch- und Umwelttechnischen Assistentin und
schloss ein Diplom in Städtebau ab. Seit 2016 ist sie in
der Unteren Wasser- und Bodenschutzbehörde tätig.
Marco Schmitt: Er hat seine Ausbildung innerhalb der
Kreisverwaltung abgeschlossen und leitet seit 2007 das
IT-Team nach seinem Studium zum
Verwaltungsinformatiker.

Relevanz für die Gemeinschaft

Die langjährige Dienstzeit der Jubilare sind keine Einzelfälle. Die
Stabilität in der Mitarbeiterstruktur hat direkte positive
Auswirkungen auf die Gemeinde und die Qualität der
Verwaltung. Kundenorientierung, fachliche Kompetenz und
stabiles Wissen sind Elemente, die durch erfahrene Mitarbeiter
gewährleistet werden und somit das Vertrauen der Bürger in die
Verwaltung stärken.

Fazit

Die feierlichen Anerkennungen der Jubilare in der
Kreisverwaltung Germersheim spiegeln nicht nur Hingabe und
Loyalität wider, sondern auch eine erfreuliche Tendenz hin zu



langfristigen Beschäftigungsverhältnissen im öffentlichen
Dienst. Diese Stabilität innerhalb der Mitarbeiterstruktur ist ein
wertvoller Beitrag für die gesamte Gemeinschaft und sollte als
positives Beispiel für andere Institutionen dienen.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://nachrichten.ag/
https://n-ag.de
http://www.tcpdf.org

